
Alles war vergeblich. Frau Eastmann
mußte stark verbrannt den Rückweg antre-
ten, und binnen einer halben Stunde war
die Wohnung der Erde gleich. (Minerva.

Schreckliches Unglück. Am
Beauharnois Canal, in U. Canada wa-
ren neulich einige Arbeiter beschäftigt in
einem Sandloch, unter einem Hügel, wel-
cher auf einmal nachgab und herabstürzte,
u. 2 der Arbeiter auf der Stelle todtste.
Ein Dritter wurde ganz begraben, und
als er herausgeschafft, war er bereits todt.
Ein Vierter wurde von einem herabfal-
lenden Block todtgeschlagen. Ein Fünf-1
ter versuchte mit seinem Schlitten dem
Unglück zu entweichen, stürzte aber in
der Eile vorn hinab und wurde von dem
Pferde und dem Schlitten getödtet, wel-
cher über ihn ging. Und endlich der Sechs-
te war beschäftigt einen Stein mit Pul-
ver zu sprengen' war aber so unerfahren
und ungeschickt dabei, daß ihm der Kopf
abgeschlagen wurde. Mont. Gaz.

Wir halten die Presse ein, um unsern Le-

ser» einen »nie» Whigsteg in Pennsylvanien

anzuzeigen. Bei der am Freitage im 13 Con-

greß-Distrikt gehaltenen besondern Wahl wur-

de der Whig-Eandidat, Zames Pollock, mit

beinahe 1(100 Mehrheit, über den Loko-Candi-
daten, lolm Schneider, erwählt.

»M» ,

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. Win. Pauli, am 26

.sten März, Herr Samuel Kachel mit Miß
BAnna Steiger, von Excter.
?am 51. März, Hr. Samuel Reifschncider
mit Miß Hanna Hartman, von Elsaß.
?durch deu Ehrw Hrn. Leinbach, am Ate»

März. Herr Ioh» Miller mit Miß Cathari-
na Gerhard Herr Ephraim Barlo» mit
Miß Susanna Anna Mo, timer. ?am 24st,
März, Herr Jonathan Bordner mit Miß
Eatharina Achenbach, Alle von Berts Ca'ty.
?durcb den Ehrw. Hi n. F. A. M. Keller,

am 3. April, Hr. John Goldschinidt mit Miß
Elisabeth Waniier, beide von Reading.

Starb.
?am 19. März, in 0 Tulpehocken Taniisch
am Scharlachfieber, Calharina, Ttchlerchen
von Johanne«? Scherma»; im 5, tkbensjabre.
?am 28. März, l» Tulpehocken Taunscbip,
am Scharlachsteber, Elisa, Tochter von Sa-
muel Loos, »», 9ten Lebensjahre.
?am 1». März, in O. Tulpehocken Taunsch.
John Adains, im 3ten Jahre ; ?am litten,

im sten Jabre; am Scharlachsie
ber, Beide Kinder von Joseph Manbeck.
?am 27. Marz, in Brecknock Taunschip, an
der Auszehrung, Johannes, Sohn von Chri
stian Gehman, im 22. Lebensjahre.
?am 27. März, in Excter Taunschip, Anna
Maria Esterlp, Gattin von George Esterly,
im Alter von 42 Jahre» und 24 Tage».
?am 50. März, >» Readiiig, Mary Fischer,
Gattin von Jeremias Fischer, im 22. Jahre.
?am 28. März, in Kutztauu, im Wochen-
bett, Catharina Elisabeth, Gattin von Tho-
mas Hottenbach, im 22sten Lebensjahre
?am 50 März, eben daselbst, Jonathan K.,
Sohn vo» Heinrich Sander, im 20. Jahre.
?am 25. März, in Ober Bern Taunschip,
an der Auszehrung, Daniel Schock, im Alter
von S 2 Jahre» und 7 Tage»
?am 27. März, hier, Mary, Gattin von C.
I. Davis, im Alter von 44 Jahren.

Mehr neue Güter.
Just erhalten, einen andern Vorrath n e u er

und wohlfeiler Fr ü hl i ngS - W a a «

ren, wozu die Aufmerksamkeit der Käufer
achtungsvoll erbeten wird von

William Bee ch er.
bH-Vergesset den Platz nicht, in der Nord 5.

Straße, nahe dem Gefängniß, Schild der Auk-
tions-Fahne.

Reading, April 9. Km.

Schild der Auktions-Fahne.
Schivals, Halstücher und Cravatten, sehr

wohlfeil, bei W i ll i a m B e e ch e r.
April 9. I»,

Schild der Auklions Fahne.
Schürzen und Bett-Kelsch, just erhalten bei

William Beecher,
in der Nord Sten St., beim Gefängniß.

April 9. Nni.

Flächsen und baumwollen
Cärpet-Aettel.

Eine große Quantität welche in Philadelphia
gekauft worden, zu äußerst niedern Preisen,
und die sie nun im Stande sind seh wohlfeil
zu verkaufen, für Baargeld.

Hoff und Bruder.
Reading, April 9. 3m.

Schild der Äuktions FahneT^.
Kattune und Sitze, neue Muster, bei

William Beecher,
in der Nord 5. St, beim Gefängniß.

April 9. 3m.

Schild der Auktions-Fahne.
Bett-Pargends und Tischdecken, wohlfeil, bei

William Beecher,
April 9. 3m.

Schild der Auktions-Fahne.
Drellt und Sommer-Stoffe, just erhalten

bei W i ll i a in B e e ch e r,
in der Nord 5. Straße, beim Gefängniß.

April 9. 3m.

Lteavlnger Vost-Amt
Liste von Briefen, welche am 1. April 1844

auf Hand waren:

Adams, John Leiser, Michael
Ii Lake, Smith

Brase, John (Schiff. Lebo, Jacob
Berger, J»o u. Phil. Lembach. Elias
Berger, Francis UU
Boat, Wm. M'Clellen, Thomas
Bnrkey, John Kipper Moyer, John

Bern. Martz, Henry
Beyerle, Daniel Moyer, Jonathan
Baum, Daniel (Exeter.
Brown, Hannah M.>y, Elizabeth P.
Brown, Jacob Morgan, Michael
Brown, William Miller, Christian
Böhringer n. Berger M'Climare, John
Croco, John Nester, Christian
Cafman, Mr. Jron- Noecker, George

maSter.
Crate, Jacob Parker, Sarah
Cook, Joel Pierce, Geo. S.
Cohl, Mary Polter, Wm.
Christman,Jsaac(Ext.
Close n. Boyer lExetr.Ridchard, Anthony
Coggans, George Reiley, Joseph

U> Reber, Rev. I. t. 2
Davis, D- A. Richart, Charles

Thomas
Dieter, John Ruch, Äbsalom
Day, John Ruthe, George

Reiff, Ludwig
Eiler Wm. Rlcha.dson, Cyrus
Epler John Rhinehart Sam'l
Everd, Jacob Roberts, Sam'l
Epler, Adam Roland, John jr.

W' Rou deubuSh, John
Foust, Jared
Foose, Henry Schmeck, JohnMsaß,
Fox, Joseph Snyder, Oliver
Fisher, J»o, B. Seigfreidt, Joseph
Frempt, Samuel Strunk, Daniel
Iren, Wm. jr. Stoinm, George
Foust, Gideon
Fox, Danl. S. (Oley.
Fisher, Roslua
Frey, Cha's Sink, Henry
Fink, Benjamin Smith, Sarah
Faeger, Dan'l Shell, Dan l
Faeger, Charles Saylor, John «Heidlb

lPenn.) sSchiff. Spengler, Dan. Elsajz
Small, Mary

Gardner, Henry Sniter, Dan (Robes
Gauby, Gcoige Snyder, Benjamin
GottShall, George Sparce, Samuel
Gray. Lonisa Sloau, JameS C.
Getz, Johu H. Shites, George
Green, John Seiple, Joel
Grinder, John Souerbier, Jacob

Shalder, Benjamin
Houp, John Seigfreit, Elias
Hechler, Wm. Souder, David
Haas, t Strunk, Jacob
Hnrtz, Henry Slemman, Sam'l
Hok, John Stevens, Barlow
Higel, Elizabeth E. Seider, Lewis
Hütt. Philip
Hubler, Mary Thomas, Able
Horn, John Tobias, Abm. B.
Horn, Win. Thomason, AngnstuS
Haas. Dau'l oder V

Henry Hah» Unanqst, Joseph
Hornberger, Jones Van Reed, Joh»
Hahner. John VV
Hong, Martin Wltman, Rachael
Hniiter, I. V. R Weaver, Jsamh

.? Warner, William
Ibach, Wm. Wamsher, Wm. s2.
Joe, Audleiv Williams, Solomou
James, Nancy sßockla.id.

K Wicky. Joseph
Keller, Elizab. lElsass.Widner, John
Keith, Jacob Woodward, Jsaac
Kissingn-, John Wolfinger, Cath.Kohl, Simo»(Cu»iru.
Koch, Wm. Wright. Joh»
Krause, Hannah Westley, Sam'l
Kolp, Gottlieb (Robeson.

Personen die für Briefe in obiger Liste an«
fragen, belieben zu sagen daß sie bekannt ge-
macht sind

Briefe die ins Ausland gehen
muß das inländische Porto bezahlt werden, an-
dern Falls bleiben sie in der Post liegen.

Charles Troxell, p N7.
Reading, April 9, 1844.

Schild der Auktions Fahne.
Schöne Cassimirs, Crape de Laines, Möns«

de Laines zc., wohlfeiler als je zuvor, bei
William B e ech e r,

in der Sten Straße, nahe dem Gefängniß.
April 9. 3,n.

Schild der Auklions-Fahne.
Schlichte Sattin» und schlichte Bombazin-

Stacks, auch mit Schleifen, Vorhemden unt
Krägen, guter Qualität und besonder» wohl-
feil bei William Beecher,

in der Sten St. nahe dem Gefängniß.
April 9. Lm.

Wohlseiler wie jemals.
Dr Jacob Marsehall

Erlaubt sich den Bürgern von
Reading und der Umgegend ach-
tungsvoll anzuzeigen, daß er eint
neue Ap o t h e k e in seinem
neuen Hanse etabilirt uud eröff-

»et hat, in der Ost-Pennstraße, dritte Thür
unterhalb der Eisenbahn, wo man fortwäh-
rend einen frischen Vorrath Mcdiziuen, von
den vorzüglichste» Drugisten verfertigt, fin-
den wird, zu billigen Preisen.

Reading. April 2. bv.

Glas- und Queens-Waarcn.
Tin großes Assortiment von Oueenswaa-

ren just erhalten am Stohr von Johu A ll<
l gai er. Ebenfalls ein Packet baumwollem

Regenschirme (Umbrellas) und einige Dut-
> zeud Parasols, sehr wohlfeil.

Reading, April 2.

So eben erhalten,
per Schiff "klononFskels,"

3 Risten Hartwaaren, 3 Bündel u»d 2

Körbe?bestehend in Messern nnd Gabeln,
Eß. und Thee-töffel, Patent-metallene ovvale
und runde Kochtöpfe (Boylers), Bratpfannen
mit kurzem nnd langem Händel, Feuerscbau>
fcln und Zangen, Wäre» 6, tichterstöcke, Bett-
schraube», Cupboa» d- Schrauben,
Schlösser, Sägen, Zug' und Halfter-Ketten,
Striegel, LeinuKessel, Schmiede Schranbstök-
ke face, nebst einer Verschiedenheit
anderer Güter, zum Berkauf zu Philadelphi.
er Großvertauf-Preisen bei

Franklin Miller,
Importier und Händler englischer nnd ame

rikanischer Hart-Waaren.
Reading, April2. Lm.

Ä ppel! ations - Tage.
Nachricht wird hiermit gegeben, dass du

Appellations Tage für die verschiedenen Tan,

schipg, Städte und WardS, für das lah,
1344, an dem Commissloners Amte zu Rea-
ding, gehalten werden, an folgend benannter
Tagen, nämlich:
Bern April22 Washington April2!
Ober Bern " 22 Hereford " 2L
Penn " 22 Distrikt " 2!

Center " 22 Peik " 2!
Ober Heidelberg 23 Rockland " 3l
llnter Heidelberg 25 Ruscombinar" 3(

Womelsdorf. St. 23 Richinond " 3,

Tulpehocktn " 23 Langschwam Mai I
O. Tnlpehocken " 24 Maxarownn " I

Bethel " 24 Kutztaun St. I
Tumrn " 24 Grünwitsch " 5
Brecknock « 24 Albany " 8
Caernarvon " 25 Windsor
Union " 25 Hamburg St. " l

Robeson " 25 Maidencriek "

Douglaß " 26 Elsaß "

Carl " 26 Reading, St.
Colebrokdale " 2L N-t>. Ward " :

Amity " 27 N. W. Ward " !

Exeter " 27 S. O. Ward " l
Slcy " 27 S. W. Ward !

Matthias S. Reichert ?

John Stausser 5
William?lrnold
Adam Leiß Commissloners.
John Scharmant

ComisstoncrS-AmtSstube, ?

Reading, April 2. 2m.
N. B. Die Assessoren, welche in >«43 er

wählt wurden, sind ersucht ohne Verzug a»
ConiinisstoiierS-Amte anzurufen und ihre Ab
schriften in Empfang zn uehmcn.

9t a eh r i ch t
An alle Groß- und Kleinhändler auswar
tiger und inländischer Kaufmannsgüter.

Zufolge einer Akte der General»Assembl!
der Republik Peiiiisyvanie», die Zölle au
Groß- und Kleinhändler auswärtiger Kauf
maunsgüter graduirend, sind die Constabel,
der respektive» WardS, Boroughs u. Taun
schips der Cauntl? Berks verpflichtet, am er
sten Tage der ersten Tourt der allgemeine,
vierteljährlichen Sitzungen für die Caunti
Berks, auf Eid oder Bekräftigung vor den
Schreiber der genannten Court, einen Be
richt zu machen von allen Personen, die in
Handel oder Verkaufen von Gütern, Waa
ren, KanfmannSgiltern und Habe irgend ei
ner Art oder Beschaffenheit, inuei halb ihrei
respektive» WardS, Boroughs und Taun
schips, begriffe» sind, und daß dem Gesetz ge
mäß die und Commissionen
sich am Montag de» 22. April, i» der Com
missloncrs Amtsstube versamel» werden, uii

dieselbe» wegen dem Belauf ihrer jährliche,
Verkäufe abzuhöre».

Folgendes ist die dem Gesetz zufolge gemach
te Classlficiruug u»d der Belauf welcher fü!
de» Nutzen des Staats für ihre Erlaubniß
scheine bezahlt werde» muß, »ämlich t
H300,000 sind die 1. Classe, u. bezahlen T2OO

200,000 do 2. Do ISN
100,000 do 3. Do IVO
85,000 do 4. Do 80
75,000 do 5. Do 60
60,000 do 6. Do 50
50,000 do 7. Do 40
40,000 do 8. Do 30
30,000 do 9. Do 25
20,000 do 10. Do 20
10,000 do 11. Do 15
10,000 do 12. Do 12'

5,000 do 13. Do 10
unter 5,000 do 14. Do 7

William Arnold
Adam Leiß Commissioners.
John

Commissioners Amt, Reading,)
April 2. 1844. ; 2m.

Der folgende AuSzug von dem Gesetz, in Be
treff der Gro? und Kleinhändler auswärti-
ger und einheimischer KaufmanSgüter, passirl
den 13. April A. D. 184 l, wird für den Nut-
ze» aller dabei interesstrlen Personen be-
kannt gemacht.

Abschnitt 10. Jeder Händler oder Ver-
käufer von Weinen oder distillirten Geträn
ken, entweder mit oder ohne andere Güter,
Maaren, Kaufmannsgüter oder Habe, w«<
vorbesagt, soll für seiuen Erlaubuißschein, 50
Prozeut, in Zusatz z» den für ihre respctli-
ven Classen oben angegebenen Verhältnißprei-
sen, bezahlen; und jeder nach diesem verwil-
ligte Erlaubnißschei», soll genau angeben, ob
die Person, welche denselben erhält, berechtigt
sei oder nicht, Weine oder distillirte Geträn-
ke zu verhandeln oder zu verkaufen zUnter
der Bedingung, dass von keiner Per
son, deren jährliche Verkäufe nicht 8 l,oov
übersteigen, und von keiner keme Sole Händ-
lerin. oder ledigen Frauenzimmer, deren jähr-
liche Verkäufe nicht K 2,500 übersteigen, Ver-
käuferin Weinen oder distillirte» Geträn-
ken ausgenommen, auch von keinem Jmpor,
tirer auswärtiger Güter, Waare» oder Kauf
mannsgüter, der dieselben verkaufen oder ab-
geben mag in den ursprünglichen Päcken, wi,

sie eingeführt, auch von keintrPerson, welch«

Artikel von ihrem eigenen Wachethum, Er«
zeugniß oder Manufaktur verkaufen oder ab«
geben mögen, gefordert werden soll einen Cr«
lanbnißschein unter dieser Akte auszunehmen.
Unter der Bedingng 112 e r n e r, daß
wenn solche Groß- oder-Kleinhändler ihre
Verkäufe auf das Ankaufen und Verkaufen
von Güter, Waare» und KaufmannSgürer
beschränken, welche der Wachsthum, das Er>
zeugniß und die Manufaktur der Ver. Scaa>
reu sind, er oder dieselbe bloß eine Hälfte der
Erlaubntßschein Koste», die durch die Vor-
kehrungen dieser Akte erfordert werden, be-
zahlen sollen.

Nachricht.
Gemäß der Vorkehrmig einer Akte, passirt

den 27. Febr. IB4L, wird es den Constabels
der »nterschiedlichen BoronghS u.TaunschlpS
zur Pflicht gemacht, einen jeden Groß- oder

Kleinhändler von KanfmannSgütern, wenig-
stens 5 Tage vor dem AppellationStage, ge-
schriebene oder gedrncfte Nachricht zu geben,
wegen dem Belauf oder der Summe für wel-
che er geschätzt steht, und der Zeit und dem Or-
te des Appellirens.

Mvacha Düstres
Ei» Assortkinent von Alpacha LnstreS jnst

eröffnet und wohlfeil znm Verkauf bei
Zohn Allgaier.

An die Leidenden.
KienlrL'y Vesen Vrävel

Pillen.
Diese Pille» slud die besten und sichersten

für de» rechende» Stein oder Grävel (Gries),
und alle Kra»kheitcn die ans dem Wasser ent-

stehen ; sie reinigen dle Nieren nnd stellen d><
Organe wieder in Ordnung, sie sind laxirendi
wind- und wassertreibend, reinigen nnd stär-
ken den Magen, erwecke» Appetit, heilen dae
Kopfweh, die Hartleibigkeit, Windkolik, dac
Leibweh, Dispepsia :c. ic.

Dieses alles «st durch Zeugnisse bestätig'
und bewiesen.

John Kienley, Gr. Dr.
haben in dieser Druckerei); bei Geo

Gey, Marktviercck; Carl Wissang, Ecke de,

7ten u»d Franklinstraße ?Reading; und be
Apotheker Moser, Allencauu, techa Cauuty
Pa. 31-5.

Bargen s.
Schwarze, blaue, branne und unsichtbar

grüne breite Tuche, vorige Woche auf dei
Auktion gekauft, sind nn» sehr wohlfeil fü>
Baargeld zu kaufe» am Stohr von

John Allgaier.

Garn, Garn!
John Allgaier hat just erhalten ei

neu frischen Vorrath von
Grün,
Hellblau,
schwarz, Baumwollen
Roth, Purpur, und fiächse»
Gelb und Cärpet-Zettel.
Weiß,

Decken-Gar», weiß und blau Filling «.Twist
von No. 4 bis 11, Weiß und blau-gespre»'
kelte strick-- und Flick-Garn.

Readiug, März 26.

George Simon Winter's
wohlerfahrner

Pferde-Arzt,
Welcher pünktlich lehrt wie man die Con-
plexion der Pferde, ihre Natur und Alter er,

kennen, alle inerlicben nnd äußerlichen Krank-
heiten heilen; so wie auch wie man dieselben
vor bevorstehende» Uebeln verwahren könne,
nebst einigen, höchst seltenen, für junge Foh-
len vielfach bewährt gefundenen Arzenei.
Mitteln. Durchgesehen, verbessert, mit
neuen Zusätzen nud erleichternden Kupfern
versehen, von Valentin Trichter.

'.'Dieses Werk enthält beinahe 800 Sei-
ten, mit 42 Abbildnngen geziert, stark in Le-
der gebunden und mit Schlössern versehen.
Zu verkaufen in der Buch und Schreibmate-
rial-Handlung des Unterschriebenen.

George Gest,
No. 31, West-Pennstraße.

Frühlings-Güter.
Allgaier, wir heute eröffnen ein

großes Assortement von
Zeitgemäßen trocknen Gütern,

welche zu den gewöhnlichen niedern Preise»
werde» für Baargeld.

Rechts-Beistände oder
s,t

I. H o ffm a n und G. W. Arms ha>
ben sich vereinigt im Prakticirung der Ge-
setze für Berks Cauuty, unter der Firma von
H o ffman nnd Arme. Nach dem ersten
April wird ihre Amtsstube nahe dein Court-
Hause sei», vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hrn. Hoffman in der West-
Penustraße.

Hoffman und Arma.
Reading, März 19. bv.

I a ek s o n's

A Hut-Fabrik M.
und Feder - Stohr.

No. 18, Weft - Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearson's

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand:

Beaver, Nutria, Castor, Russische,
nupped, und wollene Hüte, von allen
Moden und Formen.

Fnrr, feine tnchne, Velvet, lackirte, leder«
ne nnd haarige Seehund « Kappen. Eben«
falls Leghorn-Hüte zur passeuden Jahrszeit.

Südliche und westliche Btttfedern. Al»
leS dieses wird zu den niedrigsten Bargeld.
Preisen verkauft. Rufet au und sehet.

Reading, Februar 9. i?

Mar ktpr et se.
Wöchentlich berichtigt.

Ar tik «l. per Read. Pihta
Waizen Bsch. ö^i'öo'
Roggen " 64 S 4
Welschkorn .. . . 4S 43

Hafer " ss ss
Flachssaamen .... 1 40 1 40
Kleesaamen S Vvis 5V
Timothysaamen ..." g SV 3 vv
Kartoffeln das ..." 45 45

Salz " 43 40-
Gerste " st)

Roggenbranntwein . Gall. 25 23
Apselbranntwem . .

«< 25 28
Leinöl « SV 9V

Waizen Flauer .
. Faß svo 4 ssz

Roggen do " s VV3 LS
Schinken Pfd. L S

Rindfleisch " v 5

Schweinefleisch ..." 5 »

Unschlitt " 7 7

Faßbutter " 1v 10
Hickory Holz .... Klsr. 4VVS 25

Eichen do " 3 VV 4 00

Steinkohlen 3 VV 4 50
Gips << 45v4 vv

Abenthenerliche Ereignisse
a»6 dem

Leben der ersten Ansiedler,
An den Grenzen der mittleren und westlichen
Staaten. Nebst historischen Skizzen von den
Fcldzngcn der Generale

Harmer, St. Cliar und TVayne,
kegen die Indianer im Nordwesten; und
nebst einem Anhange und einer Uebersicht.

"Schnell wie die Sonne über Larmon'e
"grasigen Hügel eilt, also vergehen die Sa-
"gen der Vorzeit es ist die Stimme ver«
"gangencr Jahre sie walle» mit allen ihren
"Thaten an mir vorüber ich erhasche die
"Sagen, sowie sie vorübergehen, und der»
"künde sie der Nachwelt. Ossian."

Ans glaubwürdigen Quellen gesammelt.
Ueberfttzt von B. S Schnecs.

*y*Groff-Octav Format, beinahe SVV Sei«
tcn mit sieben großen Kupfern, fertig iu Le-
der gebunden. Zu haben in der Buch» und
Schreibmaterial-Handlung bei

George Geh,
No. 31, West-Pennstraffe.

Reading, März 26. 3m.

Wir gehen zum
Goldene Kugel-Stohr,

für neue und

Wohlfeile Frühlings - Güter.
O'Brian und Raiguel

werden heute eröffnen ein großes Assortiment
der Zahrszeit angemeßner trockner Waaren,
unter diesen sind z
Tuche, schwarz, schwarz-blau, blau, braun,

olive, grün, stahl und gemischt. Amerikani«
sche, französisch und englisch gezwilligt« Tu«
che und Cassimirs.

«tassimirg, schwarz, blau-schwarz, drap und
eine Verschiedenheit Pracht-Farben.

Sattinetts, von jeder Benennung.
IVefienzeuge, Seiden-Velvet, Satin, Eassi«

mir, Valencia, Marseille :e.
Sommerzeuge, ein großes Assortement.
Merino«, Cassimirs, GaubroonS.
F.einen»Drell und andere Sommer-Waaren.

Seide fnr Kleider, schlicht, figurirt
gejlreift und geplaid, von allen Farben und
Qualitäten, ein sehr großes Assortement.

Salzareene« das größte und beste Assorte«
ment das jemals angeboten worden.

Srocade Cameliel, ein ganz neuer Artikel
für Anzüge.

Nlouse de Kaines, eine große Verschieden«
heit vom neuesten Styl.

Lrap delainea, L a w r i S, Wosare-LustreS.
Neu Styl Gingkamg, Seetet, Manchester.
Rattune und Relsch, amerikanischen, franzö»

fischen und englischen, ein größeres Assorte«
ment aIS jezuvor angeboten worden und zu
ernidrigten Preisen.

Alpaca Luftres, schwarz-blau, braun, drap
und Rehfarbig, gestreift u. Gattin gestreift.

Bombazittg, ein sehr gutes Assortement.
Schawls, schwere seidene von allen Farben.
lNouse de Maines und Arocha :e.
Cravatte» und Halstücher von jeder Art.
Sonnenschirme und parafols vom neue«

sten Styl.
Mousline, Relfch und Parchend.
Linnen und baumwollen Tisch Draper,
Gestreifte, figurirt« u. schlichte schweizerMoSlin

do. " " JackonettS.
Long Lawn, Bischop Lawn, Leinen Eambrie.
Supererior Irisch Linnen.
tLnglisch gezwirnte, Waked u. BobinettSpit^

zen, Einfassungen und Durchsatz.
Hoskin, Kid, Seiden, Kameeltuch und bäum«

wollene Finger-Handschuh.
Seiden, Kameeltuch, baumwollen und Wor«

stet Faust-Handschuh.
Nebst allen andern Artikeln die zum Trocken«
Waaren Geschäft gehören, welche alle im

G r oßcn und Kleinen
verkauft werden, zu Preisen, wovon man sagen
wird daß sie viel niedriger sind, aIS sie in eini«
gem andern Stohr in Reading gekauft werden
können. Zur Probe davon rufet an und ur»
theilet für euch selbst.

Reading, März 26.

Emheimiscl'e Güter.
Ketsch, Pargend, gebleichte und ungebleich«

te Mosltne so eben erhalten und sehr wohl-
feil zum Verkauf am Stohr des Unterschrie-
benen. ?nhn Allgaier.

Reading, März 26.
Schreibpapier, zu haben in dieser Drueterei.


